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2. KINDERTAGESSTATTE

Die Kindertagesstadte Children’s World Zug verfligt iber eine Betriebsbewilligung des Amtes fiir
Soziales, Umwelt und Sicherheit der Stadt Zug (SUS) fiur die Aufnahme von bis zu 61 Kindern. Die
Kindertagesstatte nimmt Kinder im Alter von 3 Monaten bis einschliesslich des ersten
Kindergartenjahres auf. Die Kinder entwickeln sich in einer zweisprachigen Umgebung
(Deutsch/Schweizerdeutsch und Englisch) dank der taglichen Anwesenheit von englischsprachigen
Fachkraften vor Ort. Ein Montessori-Pdadagoge ist dafiir verantwortlich, die Prinzipien, Richtlinien und
Haltungen in unsere taglichen Aktivitaten zu integrieren.

Die Rdumlichkeiten, die sich im Gebdude von Johnson & Johnson befinden, sind modern und zentral
gelegen. Die Lage in der Nahe des Bahnhofs macht sie fiir Familien leicht zuganglich. Der nahe gelegene
See und ein Park erméglichen abwechslungsreiche und unterhaltsame Ausfliige. Zahlreiche Spielplatze
und Wanderwege befinden sich ebenfalls in der Ndhe.

Durch unseren bewussten und nachhaltigen Bildungsansatz bereiten wir Kinder darauf vor, sich zu
entfalten und als verantwortungsbewusste und unabhangige Menschen ihren Beitrag zur Welt von
morgen zu leisten. Es ist auch ein Ort des Erwachens, der Entspannung, der Integration und der
sozialen Erfahrungen fir das Kind und seine Familie. Die Kindertagesstatte verfligt Gber ein eigenes
padagogisches Konzept, das im GrofRen und Ganzen mit den Werten und Grundsdtzen der Babilou-
Gruppe Ubereinstimmt (siehe allgemeine Geschéaftsbestimmungen fiir weitere Details).

IV
XTI ‘k

33%Ve
Eco-Schools

Oko-Schulen, Purzelbaum: in Bearbeitung

QMATR/
<0 & <(<‘

3. PADAGOGISCHE FACHKRAFTE

Die Kindertagesstitte untersteht dem Leitungsteam (Standortleitung und stellvertretende
Standortleitung). Das Leitungsteam sorgt fiir den ordnungsgemafen Betrieb der Kindertagesstatte,
empfangt und informiert die Familien, leitet das padagogische Team und sorgt flir das Wohlergehen
der eingeschriebenen Kinder. Das Leitungsteam verpflichtet sich zur Umsetzung und Einhaltung des
vorliegenden Betriebskonzeptes.

Die Betreuung der Kinder wird von Fachkraften gewahrleistet, die den Anforderungen der 6rtlichen
(stadtischen und kantonalen) Behdrden entsprechen.

Die Fachkrafte sorgen fiir das korperliche und geistige Wohlbefinden der ihnen anvertrauten Kinder,
indem sie ihnen verschiedene, altersentsprechende Aktivitaiten anbieten. Das padagogische
Fachpersonal fordert das Erleben und Lernen und begleitet die Kinder auf ihrem Weg zur
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Selbststandigkeit. Sie begleiten jedes Kind bei seinen Entdeckungen und haben immer ein offenes Ohr
fir seine individuellen Bedirfnisse und Wiinsche. Die Fachkrafte sind dafiir verantwortlich, dass auch
der Rahmen und die Spielumgebung so geschaffen ist, wie es flir die Entwicklung der Kinder notwendig
ist.

Das padagogische Konzept ist auf Anfrage erhaltlich. Es beschreibt die Zusammenarbeit zwischen der
Standortleitung, den Erzieherinnen und Erzieher sowie unseren weiteren padagogischen Fachkraften
und Qualitatsreferenten, die fiir das gesamte Netzwerk arbeiten. Es beschreibt die Werte und den
Kontext, in dem die Kinder aufgenommen werden, sowie die Ziele, die zur Unterstiitzung der Kinder
und ihrer Familien gewahlt wurden und die Instrumente und Mittel, um diese zu verwirklichen.

4, OFFNUNGSZEITEN

Das Kindertagesstatte Zug ist Montag bis Freitag von 7:00 bis 19:00 Uhr gedffnet.

Die Eltern werden gebeten, die Offnungs- und SchlieRzeiten der Kindertagesstatte, sowie die fiir die
Bring- und Abholzeiten der Kinder festgelegten Zeiten, einzuhalten. In der Tat ist das Einhalten dieser
Zeiten wichtig, damit die Kinder unbeschwert in den Krippenalltag einsteigen kénnen und sie
ermoglichen den Fachkraften, unter guten Bedingungen zu arbeiten.

Bringzeiten: Wir bitten die Eltern vor 9:00 Uhr morgens anzukommen, damit sie dem padagogischen
Team alle Informationen zur Verfligung stellen kénnen, die fir die ordnungsgemafie Betreuung ihres
Kindes erforderlich sind. Bei einer spateren Ankunft in der Kindertagesstatte kann die Teilnahme an
bestimmten Ausfliigen oder Aktivitdten nicht mehr garantiert werden.

Abholzeiten: Wir bitten die Eltern, die vom Austausch mit dem padagogischen Team ihres Kindes
profitieren mochten, spatestens 15 Minuten bevor die Kindertagesstatte schliesst zu erscheinen. Beim
Verlassen der Kindertagesstatte bitten wir die Eltern, das padagogische Team deutlich zu informieren,
dass lhr Kind nun nach Hause geht.

Die folgende Tabelle fasst die Zeitfenster fur die Bring- und Abholzeit zusammen:

Kita-Vertrag Bringzeiten Abholzeiten

Ganzer Tag 7:00 —9:00 Uhr Ab 16:00 Uhr

Morgen mit Essen und Schlafen 7:00 —9:00 Uhr Von 13:00 — max. 14:00 Uhr
Nachmittag ohne Mabhlzeit Von 13:00 — 14:00 Uhr Ab 16:30 Uhr

Die Kindertagesstatte Zug schlieRt ihre Tliren an verschiedenen Tagen und Zeiten im Jahr:

o Karfreitag
o Ostermontag
o Christi Himmelfahrt Donnerstag und Freitag (Briickentag)
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Pfingstmontag

Fronleichnam

Nationalfeiertag (01.08.)

Marid Himmelfahrt (15.08.)

Allerheiligen (01.11.)

Maria Empfangnis (08.12.)

Die Zeit zwischen Weihnachten und Neujahr (24.12 - 2.01.)

Einen padagogischen Tag pro Jahr (der Termin wird den Eltern zu Beginn eines jeden

Kalenderjahres von dem Leitungsteam anhand des Jahresplanes mitgeteilt).

Unsere Schliesstage richten sich nach dem Jahresplan von J&J.

5. BETREUUNGSBEDINGUNGEN FUR IHR KIND

Spatestens am ersten Tag der Eingewdhnung miissen die Eltern folgende Unterlagen eingereicht

haben:

o O O O

Ein medizinisches Formular / Attest, das von einem Kinderarzt oder Hausarzt erstellt wurde,
und bestatigt, dass das Kind am Gemeinschaftsleben und Alltag der Kindertagesstatte
uneingeschrankt teilnehmen kann.

Eine Kopie der Kranken- und Unfallversicherungskarte oder des Vertrags des Kindes

Eine Kopie der Haftpflichtversicherung (RC)

Eine Kopie des Impfpausweises des Kindes

Die Unterzeichnung des Betriebskonzeptes und der allgemeinen Geschaftsbestimmungen

Diese Dokumente miissen zu Beginn eines jeden Kalenderjahres und jederzeit, wenn eine Anderung

stattfindet, aktualisiert und dem Leitungsteam der Kindertagesstatte abgegeben werden.

Hier sind die wichtigsten Schritte des Anmeldeverfahrens eines Kindes. Ein Kind kann zu jeder

Jahreszeit und in jedem Alter, je nach Verfligbarkeit der Kindertagesstatte, erfolgen. Wir haben keine

festen Starttermine und akzeptieren jederzeit Anmeldungen.

w

N o ok

o

10.
11.

Erste Anfrage durch die Eltern Gber unser Webformular

Terminplanung einer Besichtigung der Kindertagesstatte

Interessensbestatigung auf Seiten der Eltern und Mitteilung der gewlinschten Prasenztage
(schriftlich)

Bestatigung der Verfligbarkeit durch die Kindertagesstatte

Uber einen Online-Link ist das Anmeldeformular von den Eltern auszufiillen
Vertragserstellung durch die Kindertagesstatte

Die Familie hat 5 Kalendertage Zeit, um den unterzeichneten Vertrag zurlickzusenden
(danach wird die angebotene Verfligbarkeit nicht mehr garantiert)

Die Zahlung der Bearbeitungsgebiihr ist fallig

Der Vertrag wird dann gegengezeichnet und an die Eltern zuriickgeschickt.

Die Rechnung fiir die ersten 2 Monate wird verschickt

Kurz vor Vertragsbeginn nimmt die Kindertagesstadtte mit den Eltern Kontakt auf, um Details
der Eingewdhnung zu vereinbaren
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6. LEBEN IN DER KINDERTAGESSTATTE

Details dazu finden die Eltern in den allgemeinen Geschaftsbestimmungen, im padagogischen Konzept
und im Eingewohnungskonzept.

o Alle unsere Mahlzeiten werden vor Ort frisch und kindgerecht zubereitet. Nach Mdoglichkeit
kaufen wir lokal und saisonal ein.
Der Meniplan wird woéchentlich kommuniziert.
Auf Wunsch kénnen die Eltern zu speziellen Anldassen wie Geburtstage und Abschiede der
Kinder Kuchen oder andere Speisen bestellen.
In der Kindertagesstatte werden keine mitgebrachten Speisen der Eltern akzeptiert.
Weitere Informationen finden Sie im Dokument "Erndhrungs- und Kiichenhygienekonzept".

Wir stellen Schoppenpulver, Hygieneartikel und Windeln zur Verfiigung, die die Kinder wahrend ihres
Aufenthalts in der Kita benétigen. Wenn Familien sich fiir einen anderen Typ oder eine andere Marke
als die angebotenen entscheiden méchten, missen sie die Materialien fiir ihr Kind selbst mitbringen
und fir regelmassigen Nachschub sorgen. Allerdings berechtigt dies nicht zu einer Senkung der
Gebiihren.

Auf Anfrage ist es moglich, Ihr Kind vor Ort an einem zuriickgezogenen Ort zu stillen.

Der Mittagsschlaf wird allen Kindern altersunabhangig, angeboten. Wenn das Kind nicht schlafen méchte,
wird es nicht dazu gezwungen. Es darf sich jedoch, wie alle Kinder auf die Matratze legen und ausruhen.
In der Kindertagesstatte respektieren wir den individuellen Schlafrhythmus und die einzelnen Bedrfnisse
eines jeden Kindes. Kinder, die eingeschlafen sind, werden nicht geweckt, um an einer Aktivitat
teilzunehmen. Teilweise schlafen die Kinder auf dem Spaziergang in ihrem Kinderwagen ein und erwachen
dann zu einem spateren Zeitpunkt in der Kindertagesstatte. Sie diirfen ihre Schlafzeit im Kinderwagen
beenden.

Fir die Kommunikation zwischen der Kindertagesstatte und den Familien bevorzugen wir eine mobile
App. Wir danken den Eltern fiir das Herunterladen der App, damit sie verschiedene Funktionen nutzen
kénnen und auch das speditive Ubermitteln von News unterstiitzen kdnnen. Jedes registrierte Kind ist
mit seiner Betreuungsgruppe verkniipft. Die Eltern erhalten ein Passwort, damit sie sich mit dem Profil
ihres Kindes / ihrer Kinder verbinden kdnnen. Mehrere Profile kénnen mit einem Kind verbunden
werden. Aus Griinden des Datenschutzes erinnern wir alle daran, dass es verboten ist, Fotos zu
speichern oder zu teilen, auf denen nicht nur ihr eigenes Kind abgebildet ist. Bei Nichtbeachtung
werden MaRnahmen ergriffen.

Die Anwendung und Nutzung der App stimmen mit der Allgemeinen Datenschutzverordnung (GDPR)
Uberein.
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7. GESUNDHEITSFORDERUNG UND KRANKHEITSPRAVENTION

Bevor Sie lhr Kind in die Kindertagesstatte bringen, ist es wichtig, auf seinen allgemeinen
Gesundheitszustand zu achten. Wir mdchten sicherstellen, dass es in der Lage ist, dem Programm und
dem Tagesablauf der Kindertagesstatte zu folgen. Wenn |hr Kind bereits zu Hause Fieber hat, sollte es
zu Hause bleiben und erst nach 24 Stunden ohne Fieber wieder in die Kindertagesstatte
zuriickkommen (Ausnahmen sind zahnende Kinder).

Jedes gesundheitliche Problem, auch wenn es noch so klein ist, muss von den Eltern gemeldet werden,
wenn das Kind in die Kindertagesstatte kommt.

Bei Auftreten von Fieber wahrend dem Krippentag, werden die Eltern sogleich benachrichtigt. Bei einer
Temperatur ab 38,5 Grad oder je nach Allgemeinzustand des Kindes auch ohne Fieber, werden die
Eltern gebeten ihr Kind so bald wie moglich abzuholen. In Notfdllen oder wenn die Eltern nicht
erreichbar sind, ergreift das Leitungsteam weitere erforderliche Manahmen. Alle anfallenden Kosten
sind von den Eltern zu tragen.

Im Krankheitsfall wird das Kind aus mehreren Griinden nicht in der Kindertagesstdtte willkommen
geheilen:
o Ein krankes Kind muss eine seinem Zustand angepasste Aufsicht erhalten, ndmlich Ruhe und
besondere Aufmerksamkeit.
Ein krankes Kind ist vorlibergehend nicht in der Lage, an den Aktivitaten teilzunehmen.
Die Entscheidung, ob ein krankes Kind in die Kindertagesstatte kommen darf, sollte die
Qualitat der Betreuung nicht beeintrachtigen.
o Als Arbeitgeber haben wir auch die Pflicht, uns um die Gesundheit der anderen Kinder und
unserer Fachkrafte zu kimmern und ihnen einen gesunden Arbeitsplatz zu bieten.

Das Leitungsteam der Kindertagesstatte und das padagogische Team sind befugt, den
Gesundheitszustand eines Kindes zu beurteilen und zu entscheiden, ob es am Tagesablauf der
Kindertagesstatte teilnehmen kann. Sie entscheiden also, ob das Kind in die Kindertagesstatte kommen
darf oder nicht.

Zur Ubersicht, wann ein genesenes Kind wieder in die Kindertagesstitte kommen darf, befindet sich
im Anhang eine Liste mit einigen Krankheiten und dem beschriebenen Zustand, der das Teilnehmen
am Krippenalltag wieder erlaubt. Das Dokument beruht auf den Empfehlungen des Krippenarztes und
des Kantonsarztes.

Das padagogische Team ist befugt, die in der Kindertagesstitte zur Verfliigung stehenden
Medikamente und Cremen den Kindern situativ zu verabreichen (z.B. Behandlung eines Sturzes, der
sich wahrend des Tages ereignet und dessen Schwere keinen Besuch beim Arzt oder im Spital
erfordert). Als Ausnahme gilt, wenn die Eltern schriftlich eingereicht haben, dass sie dies nicht
tolerieren. Unsere Medikamente und Cremen richten sich nach den Empfehlungen des Krippenarztes
und des Kantonsarztes.
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Das padagogische Team ist nur dann zur Verabreichung von Medikamenten berechtigt, wenn die
Eltern das Formular "Genehmigung zur Verabreichung von Medikamenten" fir ihr Kind ausgefullt
haben (siehe Anhang). Das Medikament wird abgelehnt, wenn es kein offizielles Etikett der Apotheke
oder des behandelnden Arztes im Namen des Kindes tragt (Datum & Unterschrift).

Wenn das Team feststellt, dass ein Kind regelmaRig das gleiche Medikament einnimmt, behalt sich das
Leitungsteam der Kindertagesstatte das Recht vor, sich an den Kinderarzt oder Hausarzt lhres Kindes
zu wenden, um sein Rezept zu lberprifen.

In einem Notfall delegieren die Eltern die Handlungsbefugnis dem Leitungsteam der Kindertagesstatte,
den Krippenarzt (Dr. Pius Birki, Kinderarzt) anzurufen. Die Eltern (oder die im Notfall zu
benachrichtigenden Personen — siehe Anhang) werden benachrichtigt und gebeten, sich sogleich an
den aktuellen Aufenthaltsort zu ihrem Kind zu begeben. Jedes Kind ist Kranken- und Unfallversichert.

Wenn es der Notfall fordert, dass die Standortleitung einen Krankenwagen braucht, um das Kind zu
betreuen oder in das Krankenhaus zu fahren, liegen die Transportkosten in der alleinigen
Verantwortung der Eltern. Fir den Fall, dass die Eltern wahrend des Transportes nicht anwesend sein
kénnen, begleitet ein Teammitglied das Kind ins Krankenhaus.

Familien, die sich in schwierigen Situationen befinden, werden vom padagogischen Team und dem
Leitungsteam unterstitzt. In bestimmten Situationen kann die Standortleitung externe Partner wie
Psychologen, Kinderpsychiater, Kinderdrzte usw. hinzuziehen. Jede Kontaktaufnahme erfolgt mit
vorheriger Zustimmung der Eltern.

Bei Verdacht auf Misshandlung meldet die Standortleitung den Fall den zustandigen Behdrden nach
dem im Kanton geltenden Verfahren.

Das Leitungsteam der Kindertagesstatte und der behandelnde Arzt des Kindes beurteilen das
besondere Bediirfnis des Kindes (Behinderung, diagnostizierte Verzégerung usw.) in Bezug auf das
Gemeinschaftsleben und den Alltag in der Kindertagesstatte. Anhand der Einschatzung und der
Moglichkeit der Kindertagesstatte, wird das Team sein Bestes geben, um das Kind unter optimalen
Bedingungen zu betreuen.

8. PRAKTISCHE VORSCHRIFTEN

Die Eltern werden gebeten, ihr Kind alltagstauglich und den Jahreszeiten entsprechend zu kleiden und
Ersatzunterwdsche und Kleidung mitzubringen (Hut, Handschuhe, Jacke, Skianzug und Winterschuhe,
Regenkleider und Schuhe, Sonnenhut und Sonnenbrille). Fiir Kinder, die laufen kénnen, ist das Tragen
von Hausschuhen in den Raumlichkeiten der Kindertagesstatte obligatorisch.

Kleidung, Kinderwagen, sowie die personlichen Gegenstiande des Kindes (Teddybaren usw.) missen
mit dem Namen des Kindes gekennzeichnet sein.
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Die Kindertagesstatte lehnt jede Verantwortung im Falle von Verlust, Diebstahl oder Beschadigung
von personlichen Gegenstidnden der Kinder, einschlieBlich Brillen, Schmuck und Spielzeug ab.

Sobald die Eltern den Eingangsbereich und die Garderobe der Kinder verlassen und in Ausnahmefallen
die Gruppenridume betreten, sind sie verpflichtet Uberschuhe zu tragen. Diese stehen im
Eingangsbereich zur Verfligung.

Zugang zu den Raumlichkeiten der Kindertagesstatte:
o Um ein hohes MaR an Sicherheit zu gewahrleisten, erfolgt der Zugang zu unseren Raumlichkeiten
Uber einen Fingerabdruck, der den Eltern am ersten Krippentag ausgehandigt wird.

Innerhalb der Kindertagesstitte:

o Fur die Sicherheit der Kinder ist es wichtig, dass sich die elektronischen Tiiren zu jeder Zeit wieder
selbst schliessen konnen. Gefidhrliche Gegenstiande wie Medikamente lagern wir nicht in der
Reichweite der Kinder, deshalb bitten wir die Eltern diese dem Team zu lbergeben und nicht in
der Garderobe des Kindes zu lagern.

o Die Eltern miissen die Hygiene, die Sicherheit der Raumlichkeiten und die Durchfiihrungszeiten der
Aktivitaten respektieren.

o Die Verantwortung fiir die Kinder bleibt bei den Eltern, solange die Ubergabe am Morgen nicht
vollstandig an das Team erfolgt ist.

o Sobald die Eltern am Abend die Kindertagesstatte betreten und die Kinder begriissen, liegt die
Verantwortung und Aufsicht wieder bei den Eltern der Kinder.

o Die Anwesenheit von Geschwistern oder anderen Begleitkindern darf fir die anderen Kinder in der
Kindertagesstatte kein Risiko- und Storungsfaktor sein und liegt in der Verantwortung ihrer
Eltern/erwachsenen Begleitpersonen.

o Wahrend sich Kinder in der Garderobe an- oder ausziehen, liegt die Verantwortung bei den Eltern
der Kinder. Die Verantwortung von Babilou Schweiz wird erst zu dem Zeitpunkt ibernommen, an
dem die Ubergabe erfolgt ist.

o Aus Grinden der Hygiene und Sicherheit sind keine Tiere in der Kindertagesstatte willkommen,
auller Blindenhunde.

o Aufgrund der Unfallgefahr ist das Tragen von Schmuck fiir Kinder verboten (Ketten, Medaillons,
Ohrringe usw.). Ebenso ist es verboten, kleine Gegenstande mitzubringen (Haarspangen, Perlen,
Minzen, Murmeln, kleine Gummibander, kleines Spielzeug usw.). Gegebenenfalls werden die
Eltern gebeten, eine Verzichtserklarung zu unterzeichnen (siehe Anhang).

AuBerhalb der Kindertagesstatte:
Aus padagogischen und sicherheitstechnischen Griinden ist es dem Team untersagt den Eltern
ausserhalb ihrer Arbeitszeiten die Betreuung fir ihr Kind anzubieten.

9. ERMACHTIGUNGEN

Beim Verlassen der Kindertagesstatte:
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o Kinder werden nur Personen anvertraut, die beim Eintritt genannt und wurden (siehe Formular
"Berechtigung, das Kind einem Dritten anzuvertrauen" im Anhang). Keine minderjdhrigen
Personen dirfen ein Kind abholen.

o Wird ein Kind ausnahmsweise von einer anderen Person abgeholt, sind die erziehungsberechtigten
Personen verpflichtet, dies der Standortleitung zu melden und per Mail die Identitdt und den
Zeitpunkt der Ubergabe anzugeben. Beim Erscheinen der Person wird die Ubereinstimmung des
Ausweises und der Person Uberpriift.

o Das Kind kann nur in die Kindertagesstitte gebracht oder aus der Kindertagesstatte abgeholt
werden. Wahrend Ausfligen ist es nicht erlaubt das Kind zu bringen oder abzuholen.

o Wenn die Standortleitung der Ansicht ist, dass die Ubergabe des Kindes eine Gefahr mit sich bringt,
kann sie die Ubergabe des Kindes verweigern.

Durch die Unterzeichnung des Vertrags ihres Kindes ermachtigen die Eltern automatisch das
padagogische Team, ihr Kind im Rahmen der angebotenen Aktivitdten zu filmen und zu fotografieren.
Foto- und Videomedien dienen der internen Verwendung. Fotos der Kindertagesstatte oder der
Aktivitaten, durfen fiir den externen Gebrauch verwendet werden, sofern kein Kind darauf erkennbar
ist.

Verweigern die Eltern das Fotografieren oder Filmen ihres Kindes, sind sie verpflichtet dies dem
Leitungsteam schriftlich mitzuteilen (vollstdandiger Name des Kindes). Das Leitungsteam wird dies
schriftlich bestatigen und sicherstellen, dass das Team informiert ist.

Ausflige, Aktivitditen im Freien und Spaziergdnge spielen eine wichtige Rolle im Alltag der
Kindertagesstatte und bieten dem Kind die Mdglichkeit, die AuSenwelt zu entdecken.

Mit der Unterzeichnung des Vertrags bestatigen die Eltern, dass sie sich der Tatsache bewusst sind,
dass diese Ausfliige zu FuR oder mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln durchgefiihrt werden und bestatigen
die Teilnahme ihres Kindes. Dem Personal ist es untersagt private Transportmittel zu nutzen.

10.  VERSCHIEDENES

Wir haben zwei beschriftete Elternparkpldtze zur Verfligung. Bitte holen sie mit Beginn ihrer
Krippenzeit vor Ort eine Parkkarte ab und legen diese bei jedem Parken hinter die Windschutzscheibe.
Wir ermutigen Eltern, die in der Nahe wohnen, zu FuB zur Kindertagesstatte zu kommen.

Wir méchten eine gute Zusammenarbeit und ein Vertrauensverhaltnis mit jeder Familie aufbauen und
unterstiitzen darum den Gedanken fiir gentigend Zeit fiir den Austausch mit den Eltern. Die Eltern
kénnen auch jederzeit ein Gesprach beantragen.

Wenn Sie Fragen zur Betreuung lhres Kindes haben, wenden Sie sich bitte direkt an die
Gruppenleiterin oder das Team der Gruppe.

Wenn Sie Fragen zu den Aktivitdten, der padagogischen Arbeit oder dem allgemeinen Tagesablauf
haben, wenden Sie sich bitte direkt an die Standortleitung der Kindertagesstatte.

10



children‘s world
Nursery &
Kindergarten

Wenn Sie Fragen zu administrativen Bereichen haben, wenden Sie Ihre Fragen bitte direkt an die
Mitarbeiterin der Administration.

Bei Streitigkeiten zwischen den Eltern und dem padagogischen Team obliegt es der Standortleitung
der Kindertagesstatte, als Schlichtungsstelle einzugreifen.

Bei Streitigkeiten zwischen den Eltern und der Standortleitung ist die operative & padagogische Leitung
als Schlichtungsstelle zustandig.

Die Einrichtung stellt den Familien bei Bedarf auch ein Beschwerdeformular zur Verfligung (siehe
Anhang).

Die Geschaftsleitung behalt sich das Recht vor, dieses Betriebskonzept jederzeit zu dandern. Bei
wesentlichen Vertragsinderungen wird eine Frist von Anderungen, zwei Monaten jeweils zum
Monatsende eingehalten. Die Eltern werden schriftlich benachrichtigt.
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CHILDREN'S WORLD ZUG - BETRIEBSVORSCHRIFTEN

1 Mit dem Ankreuzen dieses Feldes bestatige ich, das Betriebskonzept der Kindertagesstatte
Children's World Zug, in der ich mein Kind angemeldet ist, gelesen zu haben.

(N aLa = 0 T e T o =10 1 T=) IR
Die Unterzeichnung des Betriebskonzeptes enthalt die Bestatigung der Einhaltung der genannten

Vorschriften. Im Falle der Nichteinhaltung durch die Familie kann der Betreuungsvertrag
unverziiglich gekiindigt werden.

Erstellt in 2 Exemplaren unter ........cccoeeevieeieeccieeeeecceee e, L AU L

(1 Exemplar wird in der Kindertagesstatte aufbewahrt und 1 Exemplar wird den Eltern ausgehandigt)

Die Familie,
("Gelesen und Genehmigt" + Nachname Vorname + Unterschrift)
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11. ANHANGE
ERLAUBNIS DAS KIND EINER DRITTEN PERSON ANZUVERTRAUEN / PICK-UP

AUTHORIZATION

Wir, die Unterzeichnende / der Unterzeichnende
ermachtigen das Personal der Kindestagesstatte, unser Kind einer der unten genannten volljdhrigen
Personen anzuvertrauen: / Hereby authorize the daycare staff to entrust our child to one of the

legally aged persons listed below:
Name und Vorname des Kindes
Child’s first and last name

Name und Vorname / Telefonnummer / Adresse /
First and last name Telephone number Address

Bitte fiigen Sie eine Fotokopie des Personalausweises der oben genannten Person bei.

Please attach a photocopy of the above-named person’s identity card.

Diese Personen missen jedes Mal einen Ausweis zeigen, wenn sie das Kind abholen mochten.

The people listed above may be asked to present their identity card each time they come to collect the
child.

Datum und Unterschrift der gesetzlichen
ertreter mit Vermerk "gelesen und
genehmigt".

Date and signature of legal guardian,
receded by the words “Read and

approved”
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Name und Vorname des Kindes
Child’s First and last name

Name und Vorname der Kontaktperson
First and last name of person to contact

Telefonnummer
Telephone number

IVerwandtschaft — Beziehung
Family relation

Personalausweisnummer
ID Card number

Name und Vorname der Kontaktperson
First and last name of person to contact

[Telefonnummer
Telefonnummer

IVerwandtschaft — Beziehung
Familidre Beziehung

Personalausweisnummer
ID Card number

Name und Vorname der Kontaktperson
First and last name of person to contact

Telefonnummer
Telefonnummer

IVerwandtschaft — Beziehung
Familicire Beziehung

Personalausweisnummer
ID Card number

Datum und Unterschrift der
Erziehungsberechtigten

Date and signature of legal guardians
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HAFTUNGSFREISTELLUNG FUR DAS TRAGEN VON SCHMUCK / RELEASE FROM LIABILITY FOR
THE WEARING OF JEWELERY

Wir, die Unterzeichnende / der Unterzeichnende

erkldren, dass wir uns dafiir entschieden haben, dass unser Kind Schmuck (Halskette, Armband,
Ohrringe usw.) tragt, und entbinden Babilou Switzerland von jeglicher Haftung bei Verlust und/oder
Unfallen, in die Dritte verwickelt sind oder nicht.

Hereby declare that it is our choice to allow our child to wear jewelry while attending daycare and
that we take the full responsibility in case of loss / accident involving or not a third party.

Name und Vorname des Kindes

Child’s first and last name

Datum und Unterschrift der
Erziehungsberechtigten mit dem Vermerk
"gelesen und genehmigt".

Date and signature of the legal guardians,
loreceded by the words “Read and approved”
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Ein qualifizierter Arzt muss das Formular ausfiillen. Die Untersuchung darf hochstens drei Monate vor dem Eintritt in die Kind ertagesstatte

durchgefiihrt werden.

A qualified licensed physician must complete this form. The exam must be done no longer than 3 months before entry into the daycare.

Name und Vorname des Kindes
Child’s name and surname

Geburtsdatum
Date of birth
iAllergien
[PKeine /None
Allergies [FELebensmittel/Food

Flnsekten/Insects

FMedizin/Medicine

[ASonstiges/other

IAllergische Reaktion

Type of allergic reaction

Erforderliche Behandlung

Response required

FKeine /None

[Feniallerg Tropfen/drops

[EACreme oder Gel/Creme or gel

REpipen

[ASonstiges/other

Kontraindizierte Medikamente
Medicine not recommended

Befindet sich das Kind derzeit in Behandlung? Wenn
lia, welche?

Currently does your child take medicine for a specific
health condition? If yes, which one?

Kommentare

Comments

Name - Vorname und Kontaktdaten (Adresse und
Telefon) des Kinderarztes

The paediatrician’s name and surname + contact
information (address and phone number)

Ich erklére, dass alle oben genannten Informationen zutreffend sind, habe das oben genannte Kind untersucht und fir gesund befunden /1

certify that all of the information entered above is accurate, that | have examined the above child and found him/her in good health:

Ort, Datum / Place, date :

Stempel und Unterschrift des Kinderarztes / Stamp and Paediatrician’s signature:
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GENEHMIGUNG ZUR VERABREICHUNG VON MEDIKAMENTEN / ADMINISTRATION OF

Wir, die Unterzeichnende / der Unterzeichnende

MEDICATION

ermachtigen das diplomierte Betreuungspersonal, unserem Kind das folgende Medikament zu

verabreichen:

Authorise the qualified staff to administer the following medication to our child :

Zeitraum: Von ... bis ...
From (date) ... to ...

Name und Vorname des Kindes
Child’s first and last name

Gruppe / Group

Name des Medikaments
IName of medicine

Dosierung

Dosage

Haufigkeit und Zeitpunkt der Verabreichung

Frequency and time to be given

Datum und Uhrzeit der letzten Verabreichung
zu Hause

Date and time of last dosage given at home

Datum und Unterschrift der gesetzlichen
IVertreter

Date ans signature of the legal guardies

Soweit moglich, werden Medikamente von den Eltern verabreicht.
Whenever possible, all medication is to be administered by parents.

Uhrzeit / Date  |Quantity given
and timer

Datum und Verabreichte Menge / [Reaktion des Kindes / Child’s reaction |Unterschrift der verabreichenden

Person / Signature of the person who
gave medication

Dieses Formular wird zur spateren Bezugnahme in der Akte des Kindes aufbewahrt.

This form is kept in the child’s file for future reference.
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LISTE DER HAUFIGSTEN ERKRANKUNGEN IN DER KINDERTAGESTATTE

Krankheit In welchem Allgemeinzustand kann mein Kind wieder in der
Kindertagesstitte willkommen geheillen werden?

Halsschmerzen Kein Fieber und guter Allgemeinzustand

Kratziger Hals 24 Stunden nach der 1. Einnahme des Medikaments, kein Fieber
und guter Allgemeinzustand

Epidemische Beurteilung eines Arztes, Riickkehr nach medizinischer Bestatigung,

Bindehautentziindung dass keine Ansteckung mehr vorliegt.

Fieber Nach 24 Stunden ohne Fieber und guter Allgemeinzustand

Gastroenteritis und Gastritis 48 Stunden symptomfrei (flissiger und UberméaRiger Stuhlgang,
Erbrechen) und guter Allgemeinzustand

Grippe Kein Fieber und guter Allgemeinzustand

Ansteckende Viruserkrankungen|Guter Allgemeinzustand

Drossel Guter Allgemeinzustand

Mumps Guter Allgemeinzustand.
Benachrichtigen der Standortleitung, wenn lhr Kind nicht geimpft
ist.

Lause Um eine moglichst sichere Umgebung zu gewahrleisten, wird das

padagogische Team jedes Kind mit Ldusen oder Nissen bei der
Ankunft in der Kindertagesstatte nach Hause schicken. Das Kind
kann in die Kindertagesstatte zuriickkehren, wenn eine Behandlung
durchgefiihrt wurde.

Masern Rickkehr nach 4 Tagen ab Beginn des Hautausschlags und gutem
Allgemeinzustand.

Benachrichtigen der Standortleitung, wenn Ihr Kind nicht geimpft

ist.

Roteln Verschwinden der Symptome und guter Allgemeinzustand.
Benachrichtigen der Standortleitung, wenn lhr Kind nicht geimpft
ist.

3-Tage-Fieber 24 Stunden ohne Fieber und guter Allgemeinzustand.

Scharlach 24 Stunden nach Behandlungsbeginn und guter Allgemeinzustand

"Hand-Fuss-Mund" Krankheit |Guter Allgemeinzustand

Windpocken Guter Allgemeinzustand
(keine Behandlung wird in der Kindertagesstatte durchgefiihrt)
Flinfte Krankheit Guter Allgemeinzustand.

Solange die Kinder ansteckende Symptome zeigen, bleiben sie zum Schutz der anderen Kinder und
der Erzieher zu Hause. Eine Rickkehr kann nur stattfinden, wenn ein Kind nicht mehr ansteckend ist.

Diese nicht erschopfende Liste der hdufigsten Erkrankungen in der Kindertagesstatte stammt aus
«Les recommandations romandes et tessinoises d'éviction (pré)scolaire pour maladie transmissible»,
die von den Kantonsarzten genehmigt wurden.
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IVor- und Nachname des Kindes /
Child’s first and last name

Kindertagesstditte / Daycare

Gruppe / Group

Datum / Date

Name des Klagers / Name of person who filed
the grievance

Beschreibung des Problems / Description of problem

Datum und Unterschrift des Kligers / Date
and signature of the person who filed the
grievance

Datum und Unterschrift der Standortleitung /
Date and signature of the daycare director
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TARIFLISTE

Tarifliste Tarif pro Kind (1.) Ab dem 2. Kind (gleichzeitige Anmeldungen)
Zug CHF 400.- CHF 200.-

Zahlbar 1x bei der Registrierung. Der Vorzugspreis (ab dem 2. Kind) gilt nur bei gleichzeitiger Anmeldung (Kita und Unterzeichnung des Erstvertrages).
Beispiel: Bei gleichzeitigen Anmeldeanfragen von 2 Kindern betrdgt die Bearbeitungsgebiihr insgesamt CHF 600.

PRO KIND Ganzer Tag Halber Tag Halber Tag
Morgen Nachmittag
3 bis 18 Monate CHF 160.- CHF 100.- CHF 85.-
Ab 19 Monaten CHF 140.- CHF 90.- CHF 75.-

Diese Tarife berticksichtigen keine Sonderrabatte oder allfillige kantonale oder kommunale Subventionen.

Die Tage werden mit dem angezeigten Betrag auf monatlicher Berechnungsbasis mit einem Faktor von
4,2 abgerechnet. Jahrlich verrechnen wir 50 Wochen.

Beispiel: Bei einem Vertrag von 2 Tagen/Woche fiir ein 6 Monate altes Kind bezahlt die Familie
insgesamt CHF 1260 pro Monat (160x2x4.2=1344).

Bei einem Eintritt innerhalb eines Monats, beriicksichtigen wir bei der Berechnung die Anzahl der Tage
zwischen dem Startdatum des Vertrags und dem Monatsende.

Die Abrechnung beginnt am 1. Tag der Eingewdhnung, auch wenn die Betreuungszeiten von den
reguldren Bring- und Abholzeiten abweichen.

Um die Reservierung eines Platzes zu bestatigen, bendtigen wir bei Vertragsunterzeichnung die
Vorauszahlung der ersten zwei Monate der reguldren Betreuung (wird nicht zurlickerstattet).

Die Abwesenheitstage - geplant oder ungeplant - werden weder erstattet noch umgetauscht. Gleiches
gilt fir Feiertage und andere Schliesstage nach dem Jahresplan der Kindertagesstatte.

Flexible Vertrage

Wir bieten flexible, zeitlich unbegrenzte Vertrage, ohne garantierte Mindestanwesenheit. Die Familien
fragen nach dem gewiinschten Betreuungstag an, nach dem gleichen Vorgehen wie flir Zusatztage,
und sie erhalten innerhalb von 48 Stunden eine Rickmeldung der Kindertagesstatte. Die
Betreuungstage werden im Folgemonat in Rechnung gestellt. Fir diese Art von Vertrag fallen auch
Bearbeitungsgebiihren an. Die Eingewohnung erfolgt nach den Bedirfnissen des Kindes.
Normalerweise sollten es mindestens 2 Tage sein. Diese wird pro Tag zum flexiblen Tagessatz
berechnet.

Flexible Vertrage, wie reguldre Vertrage, enden automatisch mit dem gesetzlichen Schulabschlussalter
(am 31.08.) oder missen innerhalb der angegebenen Fristen gekiindigt werden (siehe Allgemeine
Geschaftsbedingungen).

Geschwister Rabatt - siehe Allgemeine Geschaftsbedingungen fiir weitere Details

Ausfihrliche Informationen fir den Geschwisterrabatt entnehmen Sie bitte den allgemeinen
Geschaftsbestimmungen, d.h. 15% ab zwei Kinder und 25% fiir das folgende Kind(er) ab drei Kinder.
Rabatte werden auf den Preis des dltesten Kindes angerechnet.

Zusatzliche Tage - siehe Allgemeine Geschdftsbedingungen fiir weitere Details
Zusatzliche Tage werden zum regularen Betreuungstarif gemaR dem Vertrag in Rechnung gestellt,
wie in unseren Allgemeinen Geschaftsbedingungen erldutert.

Zahlungsverzug - siehe Allgemeine Geschdftsbedingungen fiir weitere Details

Bei Zahlungsverzug werden automatisch Mahngebiihren der Familie in Rechnung gestellt: CHF 20 fir
die erste Mahnung und CHF 40 fir die zweite Mahnung.

20



	1. INHALTSVERZEICHNIS
	2. KINDERTAGESSTÄTTE
	3. PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE
	3.1 Die Leitung der Kindertagesstätte
	3.2 Das pädagogische Team
	3.3 Pädagogisches Konzept

	4. ÖFFNUNGSZEITEN
	4.1 Öffnungszeiten
	4.2 Bring - und Abholzeiten
	4.3 Jährliche Schließtage

	5. BETREUUNGSBEDINGUNGEN FÜR IHR KIND
	5.1 Aufnahme Kind
	5.2 Anmeldeverfahren

	6. LEBEN IN DER KINDERTAGESSTÄTTE
	6.1 Die Eingewöhnungsphase
	6.2 Mahlzeiten / Essen
	6.3 All-inclusive
	6.4 Stillbereich
	6.5 Mittagsschlaf und Ruhezeiten
	6.6 Mobile App

	7. GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND KRANKHEITSPRÄVENTION
	7.1 Prävention
	7.2 Krankheit
	7.3 Situative Verabreichung von Medikamenten und Cremen
	7.4 Verabreichung von Medikamenten - auf Wunsch der Eltern
	7.5 Medizinischer Notfall
	7.6 Zusammenarbeit mit externen Netzwerken
	7.7 Betreuung eines Kindes mit besonderen Bedürfnissen

	8. PRAKTISCHE VORSCHRIFTEN
	8.1 Kleidung und persönliche Gegenstände
	8.2 Hygiene
	8.3 Sicherheit

	9. ERMÄCHTIGUNGEN
	9.1 Abholzeiten
	9.2 Bildrechte
	9.3 Organisierte Ausflüge

	10. VERSCHIEDENES
	10.1 Parken
	10.2 Zusammenarbeit mit den Eltern
	10.3 Streitfragen
	10.4 Änderungen der Betriebsvorschriften

	11. ANHÄNGE
	ERLAUBNIS DAS KIND EINER DRITTEN PERSON ANZUVERTRAUEN / PICK-UP AUTHORIZATION
	NOTFALLKONTAKTE / EMERGENCY CONTACTS
	HAFTUNGSFREISTELLUNG FÜR DAS TRAGEN VON SCHMUCK / RELEASE FROM LIABILITY FOR THE WEARING OF JEWELERY
	MEDIZINISCHES DATENBLATT / MEDICAL CERTIFICATE
	GENEHMIGUNG ZUR VERABREICHUNG VON MEDIKAMENTEN / ADMINISTRATION OF MEDICATION
	LISTE DER HÄUFIGSTEN ERKRANKUNGEN IN DER KINDERTAGESTÄTTE
	BESCHWERDEFORMULAR / COMPLAINT FORM
	TARIFLISTE


